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1! dag doch Cupido die Sunafeen aleich Hole,
Wenn folche nicht befier thun halten Parole,
3ch werde hinfiibro Fein RNarve mehr feyn,
und ihaen fo glauben ins Gelacke hinein,

X Denn, ol ieh deveinfren e Sungfer Brayt |

Hil " ; ) ragte,

g/ ; Diefelbe miv fefte und theuer sufagte:
L © EinKauffmann mup fommen, Eein andrer darfis feyn,
Denn Fauffen, verfauffen, das bringet Geld ein,

Iean [6fet ¢8 tdglidy vor Sammet und Seide,
Ror Coffeé und Jueker, Geiviirse und Kreide,

Damafte, Tattune und Have Leintoand,

RVor goldene Treffen, vor Spisen und Band,

Und wasd. man dergleidyen meby pfeget su fibren,
Davon man den Laden Fan fulllen und gieven,

Da habe von allen fo viel man nuy fieht, -

Dodh allemahl immer gemwiffen Profic.

18 Sie nun dergleichen miv thate Herfprechen,
go meynte, Sie wiirde den Vorfas nicht brechen,
¢ traucte den Worten, und felte dabey.
ebn Shaler sur Wette, daf diejes wahr fey.
SBie ich nun dadyte, ich wiirde gewinnen,
Dathat Sie auf einmapl fich anders befinnen,
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Sie bitlte audh wede BVevforechen nod Wovt,
Erwoehite cin'st andevn, und nahmabn fo fove,

©o bafde de Brautgam Sie thare vevlangen,
Dawar ihe auf einmabl dag Handeln Dergangen.

Sie dachte, G giebet div doppelt Profic, -
Den mandee drchs Handeln Eaum cinfach eingieht, :
€y taufend , fo habe die Wette peclohren; i pn
Noun mug idy entfoufien in Stiefeln und Spolre, e
Der Hencer mag alfo den Jungfern mebe tvaum, 7
Nodh ferner auf deven Weefprechen was baun,

Qun Sungfer Brauity fas Sie, wie diefes gefommen,
Dap Sie fich nicht einen Here Kauffmann genommen? ;
Grithrictet vielleichte Sie tiber das Wort, ,
SRenns beifek,ein Kaufmann ift aber banquerot,
ober 2¢. doch was will ich Sie lange nod) fragen;.
Da idh die Urfache Jhr felber will {agen,
Die Providenz fame, und fagte ju mir,
Die Urfach iff diefe, wie ftehet allhice:
i ‘®ie Providenz.
@3 muf des Himmels Schlng, dody alemabl ergehen,
QBas audy vor Hindernif, ihnr mag entgegen fichen,
Nady eben diefen Schlug, daving GOtt prahidive,
a8ard audy dis Ehe-Paar, eveplt und confirmise,
Und ob gwar foobl dic Brallt, gur Handelung erfogen,
Sie atidy devfelbigen , vou felbfien ar gewogen, . -
Daf derotvegen fhott, der Menfthen Sehlug gemadt,
Rermdge defjen, Jhe, ein Kauffimann sugedadht,
aBic denn derfelbigen, ficy biev und dovt angaben,
b twolten dicfen Schas, in ihre Handlung haber,
Und ¢8 dabero yehiert, fic fey Davgu epfobrn,
godurdy Dem DUAUCGA felbft, die Hoffnung gitng verlohen;
So lief des Himmels Sihlug, ¢8 pennod) nichtigefcheben,
esarum? fie foar alleinr, dem BDrautgant auserichen,
Sa da fie felbigen, toie € annod) fwird wiffen,
o gar Det cinfteny fhon, var aus der Hand geriffen
S bat dody, fvie man ficht, der Hodite mdE gerolt,
Da fic ¢in anderer, als Er befisen folf. ¥
Darum fo bleibts dabey , Des Himmels Sl ergehet,
aBag audy bor Dindernf, ihm gleid) entgegen freher,




oun Jtttgfer Beaut wivd Sie ot mevcten und fehen,
Dap 53hre Berbindung Do Hismel gefdehen, s
Gliickfelig dahero dev Brautgant und By,

Die felbtender Hichite sufammen gefvauts: ‘

nd 1eil ¢8 nun alfo der Hochfte gefiiget,

Dap Sugend und Sreue einander beficget, ¢

Gv freue mich hevplidy und fage nichts mebr,

Deseacn ich fchlicfie, wnd wiinfche nunmebrs ©

ARIA 1

So fegtte i Hochiier und fehigse Sie hewde,
Gich Ihnen aud) fietes Vevgnigen und Freuve, ‘
Betbinde die Hevpen | <
n Freude und Schmergen, ‘
Dag folche feintinfall micyt trennenod) feide.

2

Asmodum 11t feinen Anfehlagen serftohre)
Dargegen befdrdre 3ornWohlfrand und Enre,
Gyefundbeit und Leben, et
Gicl Shnen davneben,

ofuch alles, was felben nu miglich, Defchebre,
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o ben erfreuhd)m

va}am - Sufte,
Qe» §%ol)l $olen, Srofachtbaren yid
Rects- %%svt)lgclabrtcn §S§crm, |

E %crm £90b. &
Thicmens,

Advocat. immatric. audy Konigl. Pohl. und Shuvfinf,
Sadygl, verpflichteten Ames-Actuario gu Tovgay, -

Rec

i -

= $30p1- %blcn unb %tubgwcnbfamcn «&iungferr»

: Qﬁung er :

@vljannm vﬁncn,
Tit. ettn

%‘%‘Evf) Sericdrich %%ﬁujarm,

‘, Cantoris & Directoris Mufici, auch @d)ul Collcgcns
dafelbft,

Andern Jungfer Todfet,

&0 den 14, Novembr. Diefes 1747. Yahres in Zorgau glicklich
vollzogen wurde,

iibetfendet Dev Gungfer Braut,

wieof gebonfamﬁen Refpect, fegenvdrtiges
TGW

Torgau, geomickt bey Sohann Sottlich Peterfert.




	An den erfreulichen Hochzeit-Feste, Des Wohl-Edlen, Großachtbaren und Rechts-Wohlgelahrten Herrn, Herrn Joh. Gottfried Thiemens, Advocat. immatric. auch Königl. Pohl. und Churfürstl. Sächßl. verpflichteten Amts-Actuario zu Torgau, Mit der Wohl-Edlen und Tugendsamen Jungfer, Jungfer Johannen Rosinen, ... Ehrhardts, ... Andern Jungfer Tochter, So den 14. Novembr. dieses 1747. Jahres in Torgau glücklich vollzogen wurde, übersendet der Jungfer Braut, nebst gehorsamsten Respect
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



